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Bescheid 
über 

die Änderung und Verlängerung der Geltungsdauer 
der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung vom 25. Juli 1996 

Zulassungsnummer:  Z-21.1-496 

Antragsteller: TOGE-DÜBEL A. Gerhard KG 

Illesheimer Straße  10  

90431 Nürnberg  

Zulassungsgegenstand: TOGE-Spring-Dübel TS-6  

Geltungsdauer bis: 31. Juli 2006 

Dieser Bescheid ändert die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-21.1-496 vom 
25. Juli 1996 und verlängert deren Geltungsdauer. Dieser Bescheid umfasst drei Seiten. Er gilt 
nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur 
zusammen mit dieser verwendet werden. 
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ZU I. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

Die allgemeinen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden durch 
folgende Bestimmungen ersetzt: 
 

1 Mit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist die Verwendbarkeit bzw. 
Anwendbarkeit des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen 
nachgewiesen. 

2 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung ersetzt nicht die für die Durchführung von 
Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und 
Bescheinigungen.  

3 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbe-
sondere privater Schutzrechte, erteilt.  

4 Hersteller und Vertreiber des Zulassungsgegenstands haben, unbeschadet weiter 
gehender Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. 
Anwender des Zulassungsgegenstands Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung zur Verfügung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass die allgemeine 
bauaufsichtliche Zulassung an der Verwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung 
sind den beteiligten Behörden Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur 
Verfügung zu stellen. 

5 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bau-
technik. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen der allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung nicht widersprechen. Übersetzungen der allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für 
Bautechnik nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten.  

6 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen 
der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung können nachträglich ergänzt und geändert 
werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 
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ZU II. BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt 
geändert und ergänzt: 
 
- Abschnitt II.1 erhält folgende Fassung: 

     1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

1.1 Zulassungsgegenstand 
Der TOGE-Spring-Dübel TS-6 ist ein wegkontrolliert spreizender Dübel aus galvanisch 
verzinktem Stahl. Er besteht aus einem Dübelschaft, einem Spreizkeil, einer Druckfeder 
und einem Klemmring.  

Beim Typ 1 ist der Dübelschaft mit einer Öse, beim Typ 2 mit einem Gewinde zur Auf-
nahme von Anschlussteilen versehen.  

Auf der Anlage 1 ist der Dübel im eingebauten Zustand dargestellt.  

1.2 Anwendungsbereich 
 Der Dübel darf als Mehrfachbefestigung für Verankerungen leichter Deckenbekleidungen 

und Unterdecken nach DIN 18 168 sowie für statisch vergleichbare Befestigungen bis 
1,0 kN/m² unter vorwiegend ruhender Belastung in bewehrtem oder unbewehrtem Nor-
malbeton der Festigkeitsklasse von mindestens B25 und höchstens B55 nach 
DIN 1045:1988-07 – auch in der aus Lastspannungen erzeugten Zugzone - verwendet 
werden. Die Bauteile müssen so befestigt werden, dass im Falle des Versagens einer 
Befestigungsstelle eine Lastumlagerung auf zwei benachbarte Befestigungsstellen mög-
lich ist. Eine Befestigungsstelle ist eine Verankerung, die aus einem oder mehreren 
Dübeln bestehen kann.  

 Werden Anforderungen an die Feuerwiderstandsdauer der leichten Deckenbekleidung 
oder Unterdecke gestellt, so darf der Dübel ohne weiteren Nachweis verwendet werden; 
dies gilt nicht bei Anforderungen an die Feuerwiderstandsdauer von Lüftungsleitungen 
und vergleichbaren Bauteilen oder einer möglichen Brandlast im 
Zwischendeckenbereich.  

 Der Dübel aus galvanisch verzinktem Stahl darf nur für Bauteile in geschlossenen 
Räumen, z.B. Wohnungen, Büroräumen, Schulen, Krankenhäusern, Verkaufsstätten – 
mit Ausnahme von Feuchträumen – verwendet werden.  

      

- Abschnitt 3.2.1 letzter Absatz entfällt. 

 

- Abschnitt 3.2.2 entfällt.  
 

 

Im Auftrag 

Dr.-Ing. Hartz  Beglaubigt 


